
 

 
 

 

 

Jesus trägt das Kreuz und stirbt (Karfreitag) 

 

Vorbereitung: 

 Dornenranke, Äste 

 Kreuz 

 eine Kerze  & Feuerzeug 

 Bibelstelle 

 

Gestaltungsmöglichkeit: 

1. Esel Elias begrüßen 

2. Kerze anzünden 

3. Lied singen / anhören 

4. Geschichte hören:  

Jesus trägt das Kreuz und stirbt 

In der Dunkelheit kamen Soldaten. Judas, einer seiner Freunde, ging ihnen voran. Er hatte mit den 

Soldaten vereinbart: Wen ich küssen werde, der ist es. Nehmt ihn fest! Judas lief direkt auf Jesus 

zu und küsste ihn auf die Wange. Die Soldaten nahmen Jesus fest und brachten ihn zu Pilatus. 

Pilatus war ein Richter. Pilatus fragte ihn: „Bist du ein König?“ Jesus anwortete: „Ja, du sagst es. Ich 

bin ein König.“ Die Leute dachten, dass Jesus sie anlog, weil er ihnen sein Königreich nicht zeigen 

konnte. Sie glaubten, dass es einen König ohne Königreich nicht geben könne und beschuldigten 

ihn. Sie setzten Jesus eine Dornenkrone auf und spuckten ihn an. Sie verspotteten ihn und sagten: 

„Sei gegrüßt du König!“   

Für Jesus begann ein schwerer Weg. Er musste ein schweres Kreuz tragen. Er trifft auf seinem Weg 

Simon von Cyrene. Er ist ein Bauer, der gerade von seinem Feld kam. Er hilft Jesus das Kreuz ein 

Stück zu tragen. Dann trägt Jesus wieder das Kreuz. Er trägt das Kreuz bis auf den Berg Golgota. 

Dort stirbt Jesus am Kreuz. Jesus ist tot. Freunde legten ihn in ein Grab, das in einem Garten war. 

Sie wälzten einen großen Stein davor. Die Jünger waren traurig und gingen nach Hause. In dieser 

Stille und im Dunkel, wo alle dachten, es ist aus, begann etwas Neues. Jesus selbst hat es seinen 

Freunden gesagt: Ich werde sterben, aber am dritten Tage werde ich auferstehen von den Toten – 

und erwachen zu neuem Leben.“  



 

 

 

 

5. Geschichte nachlegen/nacherzählen 

Dornenkrone legen und fühlen – aus Ästen ein Kreuz legen und binden - über das Gefühl Angst 

sprechen -  Seite 4 - 6 des Leporello ausmalen 

 

6. Gebet: 

Wir danken dir, Jesus, für deine Liebe. Wir danken dir für dein Kreuz, das du für uns getragen hast. 

Deine Liebe macht uns froh, deine Liebe gibt uns Kraft. Amen. 

Kerze ausblasen 


